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Die Kriegslage.
Adevdberichi de, « ragen havplqimrilev«.

wba Verl in. 6. August, abend», van der Zrant nicht»
licue ».

An» dem IN«rr.-«na. lagerberlchl»am « eichen läge;
, SB i e n , 8. August , Nicht» Neue »,

SBb Bern, «. August , Der Kriegoderichlerslalier de» „(tzior,
iuiIc b 'CWalio" in grantreich sagt zur » riegslagc u, a . : SRan stet,«
loi einem überlegten und vorbedachlen Nückzup de» sreinde » Die
.Imiialw » zum Nüikzug liege bei den Deutschen, Unter diesen Um,
i,,mden sei »» schwierig ooruuozuseben , wo dir Nülkwariebewegung
i.mi Sieben kommen werde , Wabrscheinlich würden die Deutsche»
ich auch NN der Ai»ne nur oorübergebend » eilen , um sich aus » inten

iuckzu,leben , die sür die Berleibigung uorzllgiich geeignet seien,
Süd Bern, «, August , Der „lempo " äutzerl shtz- zur mili,

,,irischen Lage zwar sehr zuversichUtch, macht aber den « ieaesiaumel
oer anderen lagesbiäiier nicht mit , Lr führt u, a , au » i Unsere Qi
teige wären großer grwesen , wenn wir am 18. Juli die deutsche
,rran , südlich Soisson » batten durchbrechen kbnnen . Wir dursen
nicht uergessen , daß Mangln aus zwei deutsch« Armeen stieß lind
11 iht über genügende Kräsl « uersllgt », sie zurüikzuwerse » , „Jnsor
iialion " stellt seit, daß der deutsche Rückzug in guter 0rdt » ,na vor
mb gebe , „Journal de« Dedat »" schreibt „ och sachlicher i Der ifeind
ait' i ie ,1 nur da» aus , wo » die tkrsolg « seine» Progranini » oom
■; Mai überschrttt , wo Uudendorss nur de» Damenweg einnebniett
wollle . Der schnelle Fortschritt der deutschen itolonne » gestatletc
ihm dann de» olofc dt» an die Marne , Man kann sagen , daß die
ganze deutsche Tirol «,i « seit zwei Monaten aus di« Resitltate oom
'i Mai gestützt war . In dem Jnteroiew Ltidendorss » ist nicht alle»
lalsch. lk, ist durchau » waßr , daß die Deutschen, wenn sie einseben,
d,ß die Operationen sich nicht dezablt machen , sie adzubalten sttchen,
7 a«sächlich zieht sich der Feind jetzt zurück, um Menschen z,t sparen
uid sein» Berproolantierung , die in dem Marnesacke äuverst
ulni-ierig war , zu erleichtern,

England.
Wb London.  tt August . Reuter . Der Vertreter der Ar.

beiter im Kriegskabinett Barnes erklärte in feiner Rede in (tarn*
toribae, er würde Deutschland in den Völkerbund ausnehmen . weil
es nur eine Rückkehr zu den alten (Hefahren bedeuten würde , wenn

ausgeschlossen würde . Er trat sür eine interalliierte Konferenz
::n staag ein . woran nicht nur die Vertreter der Regierungen
sondern auch der Völker teiinehmen sollten . Vertreter der organi
i,orten Arbeiterschaft . der Kirche und des ,Handels , aus Amerika.
Frankreich . Italien und den den alliierten Ländern sollten im all.
gemeinen daran teiinehmen . Aus dieser Konferenz könnten die Re
«uerungen ihre Friedensziele revidieren . ..Ich bin sicher." fuhr er
»ort. „daß eine solche Konferenz kein Land ausschließen würde , wenn
es sich nicht im Kriege mit den alliierten Rationen befände Ein
"Gerichtshof zur Regelung gerichtlich entfcheidbarer Streitfragen
'annte gebildet , ferner eine Untersuchungskommission eingeses'.t
werden , die die Grundlagen der teilweisen Abrüstung vom prak-
nichen Standpunkte aus mit Rücksicht aus die Länge der Grenzen.
Ausdehnung der Dominions und den Wohlstand der Bevölkerung

meriuchen könnte . Endlich könnte man auch eine interalliierte
"Immission einsehen , um auf der Grundlage nationaler Einheit

chküit die territorialen Auvgleichvmöqlichkeiten zu untersuchen"
R e u e V e r l u st e d e r e n g l i s ch e n M a r i n e, Die britische

Admiralität teilt mit : Der heimwärts fahrende Transportdampfer
. Wanilda " wurde am .1. Auaust torpediert und ist gelunken . U .f
Rann find vermißt Sid find wahrfcheinlich ertrunken , Zwei

britische Torpedobootszerstörer wurden am 2. August durch feind
iiche Minen versenkt. 07 Mann find umgekommen.

Lloyd George » Proklamation zur Jahreomende de» Kriege».
Lloyd George hat anläßlich des vierten Fahrestage » des Krie¬

ges folgende Proklamation herausgegeben : Die Botschaft , die ich am
vierten Jahrestage des Krieges an das Volk des britischen Reiches
sende, ist : „galtet durch?" Fch sage „stattet durch ?" , weil , seitdem
die Regierung in Deutschland vor Monaten die willige und ehrliche
Regelung , die die Alliierten vorschlugen , willkürlich verworfen hat.
unsere Aussichten auf den Sieg nie so günstig gewesen sind wie sem.
Unter Abwerf 'ing der legten Maske von Mäßigung verteilten die
Deutschen Rußland , knechteten die Rumänen und versuchten durch

nen legten wütenden Angriff auf die alliierten steere . die lieber-
macht in die .stände zu bekommen . Dank dem unüberwindlichen
Mute aller alliierten steere ist es jetzt klar , daß der ganze Traum
von einem allgemeinen Siege , um destetwillen sie den Krieg will-
turlich verlängert haben , nie erfüllt werden kann , Aber die Schlacht
"t noch nicht gewonnen . Die große Autokratie Preußen » wird noch
versuchen , durch Gewalt oder List der Riederlage zu entgehen und
dadurch den Militarismus aufs neue sortz,ließen . Run wir einmal
»usere stände an die Aufgabe gelegt haben , müssen wir bi» zum
Ende durchhalten , bis eine gerechte dauernde Regelung erzielt ist
Auf keine andere Weise können wir d,e Sicherheit dafür erlangen
daß die Welt von Kriegen befreit wird , „stallet durch !"

Sie können ', nicht lassen?

Zu den Lchwindelgeschichten . mit denen der Großlügner Bai
säur arbeitet , gehört die Einführung der Robenehe in Deutschland
Der nicht ahne Grund stets mißtrauische Abgeordnete King stellt ihn
nun durch eine parlamentarische Anfrage vor die Roiwendiqkeit
einer Erklärung , Und wie lautet sie ' E » liehe ihm über die ' -
Deutschland mit amtlicher Gutheißung gemachten Vorschläge
tr ^ff.-. Rebenehen oder Doppelehen zur Vermehrung de-̂ Bevolke
:ungszuwachses keine weitere Auskunft zu Gebote , Die solche
Doppelehen befürwortende Schrift fei von einem Deutschen namens
Borges verfaßt und in einer Kölnischen Druckerei erschienen , Sta
die Wahrheit zu sagen , daß der Vorschlag von einem ohne Veran
wortlichkeit ganz auf sich gestellten Querkops auegeht . bekräftigt der
englische Minister für seine unwissenden Landsleute durch d- n
Wortlaut seine» Bescheide» die erfundene amtliche Gutheißung der
Rebenehe in Deutschland , und gibt ihr den Schein der Echtheit
- -ich die Anführung einer vnelle . die natürlich niemand von seinen
storern zu Gesicht bekommt , Für den Fall , daß ihm nachher scharfer
'uaeseszt würde , ha« er io die Ausflucht vorbereitet Fch habe ja
ichon aefagt . woraus sich meine Angabe stutzt. Auch der Leichemett
schwinde! ist weder von der ..Times ", die ihm die erste größere Be,
'' rejiung gab . noch von Balsour und seinem würdigen nelset »heiter
Lord Robeil ttecil , die ihm weiteren Vorschub leisteten , je,„als
ivid -' rrusen morden , obgleich sie sich feit einiger Zeit hüten , daraus
,',>>>»ckzukommen

Die ll-Bootfallen.
Wb A msterda  m . 6. August . Dem Reuterscheu Bureau

zufolge verössentlicht der Marinekorrespondent der ..Times " Mit«
teilungen über die Arbeit der U BootsaUcn . die einen wichtigen
Anteil an der Bekämpfung der Unterseeboote hätten und die Be-
Zeichnung „Q Schisse " führten . Der Korrespondent sagt , man könne
egt Einzelheiten darüber veröffentlichen , da den Deutschen die
legen sie angewandten Methoden bereits bekannt 'eien , Das erste
lerartige Scküsf. das erwähnt wurde , sei die „Baralong " gewesen,
die am 10. August 1015 ein Unterseeboot versenkie . Seitdem habe
die Methode , bewaffneten Schissen das Aussehen von standels-
schiffen zu geben , sehr zugenommen . Der Korrespondent verteidigt
diese Methode der Kriegführung und sühn einige Beispiele an . von
denen das folgende am bezeichnendsten ist : Eines Tages hielt e.n
Unterseeboot ein solches, als unschuldiges standelsschifs verkleidetes

Q-Schisf " an Die Mannschaft ließ die Boote herab und verließ
das Schiff . Rur eine Frau mit einem Kinde in den Armen blieb
i.rück und lies wie wahnsinnig aus dem Deck aus und ab . Als das
i Boot an dem Fahrzeug anlegte , schleuderte die Frau das Kind,

das in Wirklichkc .l eine Bombe war . in den offenen Turm des
U-Bootes und sprengte es aus diese Weile in die Lust Diele Frau
wurde , wie der Korreipvndent eigens hinzufügt , für ihre Tat mit
dem Viktoriakreuz ausgezeichnet.

Frankreich.
De « S) o i) a » f o in m « n l a r In dem Pariskr fioonofom

iiictüor vom Slnfliifl heißt es : „Der deutsche Widerstund nördlich
der Be »te verstärkt sich. Wie mir ovenursapten , hoi der
Feind in seinem Rückzup eine Liapp » »intzeschattet, du er etntpe
la, » ,8kt> peivtnnen muß . um die At»nc zu erreiche » »nd teil!
pvnze » Mvlerivi » der die « i»ne zurück, „ bringen . Der Widerstand |
war ernianei . (Ir hüll un » aus Immerhin sind unsere leichten
Slreilträsie in Füßsunp mit den deulschen Nachhuten nardiut , der
Beile , deren Uedertzänge der Feind acrleidiqen wiii.

Die Beschieß » np uon Pari»  Nach einem SWii »»
,z,ava»herichi vom (i. Slufliif! Dauert die Beschießunp de» Pariser
Fesinngi -hcreich » au » wesiirapenden Kanonen so« .

Der Drtet Lan»domne».
Svh Bern, X 3Iuflu (l . 3um letzlen Brief l-ord t-an «do,vne»

außer ! sich der Deputierte Lachin in der „Izu.nanite " : Der Bries
sei lehr  v e r n ü n s i i p . Die Ansicht t-ard t!an »da»ine ». daß
der Kriea schon zu sanpe pedauerl und di» Lnienie,ziele setz! schon
hii erreichen seien , sei durchau « derechützt „Uederass. delm Feinde ",
ährt Lachs » fori , „wie bei un » seihst, oerlanpen die Boiler nach
Frieden ; etwa nicht hsaß , well man sich üher die Irapischcn Men-
schenversnsie Ncchenschasl ahietzt , sonder » weil man einsiehi , daß
man -eldsl des zeiimcissper Ueverlepenheli aas dem Schlachlseldr
nicht zu einem standiaen Frieden tommen tonn . Die Negierungen
müssen daher ihr « Kriegeziese darlegen , die ttzednnten , die t!ard
vanddowne »nuvickeil , auigreiie » und in di» Wirtlichkeit in»
setzen,"

«in» Iran,»sticke Verleumdung,
Franzäsischp Jnrernierle in Sideidoden haben „van oben " die

'Weisung erhallen , die Nachriän zn verdreiien . das, die dcuilche Re
gserung ihr Stersprechcn . Jnternsene nicht wieder an der Front zu
verwenden , gehrochen hone L » seien ehemalige deutsche Jnier
nieric an der iranzassschen Front gesangen worben , 'Rach unseren
Lrkundigungen bei zuständiger Lleiie tonn die» mein ander » nl » eine
vrganisierie Brrieumdung gegen die deutsch» Negieruiig dezcichnei
werden . Besonder » zu verurteilen ist, daß inan sich dazu hoipiiali.
ßerlcr Kriegsgesang »,wr im neuiraien Lande hedsen, Die lran-
zvssschen Jiiiernicrien waten nach ihren Siueiagen ieidll der Mei
nnng , e» loiie mit solchen 0-eruchien vrriuchi werden , da » gratze
(tzesangenenadkommen zu hinierireiden

Rußland.
WH Moskau.  5 . August Wie amtlich bekannt gegeben

wird , wurde Archangelsk von den Engländern beseht. Der Kriegs
kommissar Trohki veröffentlicht aus diesem Anlaß einen Befehl,
in dem es heißt : Die Umstände , unter denen zeitweilig Archangelsk
geräumt wurde , beweisen , daß einzelne Vertreter der örtlichen
Sowietgewalten bei weitem nicht immer die Eigenschaften beweisen
die für jeden Revolutionär auf verantwortlichem Posten unerläßlich
sind : staltung . Energie und Tapferkeit . Es hat sich wiederum be¬
stätigt . daß Sowjetvertreter vorhanden find , die bei dem ersten
sterannaben der Gefahr sich beeilen , davonzulaufen . indem sie
weinen , daß die Rettung ihres eigenen Lebens die wichtigste An!
gäbe sei. Derartige Siibjekte haben nichts mit der Revolution ge
mcinsam . Feder Vertreter der SowietgewaU . der seinen Posten
verläßt , ohne alles , was in seinen Kräften steht, zur Verteidigung
getan zu haben , ist ein Verräter , der mit dem Tode zil bestrafen
ift , Fch befehle , losort alle diejenigen Sowjetmitglieder der Stadt
Archangelsk zu verhalten , die laut zuverlässigem Material als
Deserteure >» betrachten und als solche dem Revolutionstribunal zu
übergeben sind.

Die G e s ch u g l i c s e r u n g c n der Entente Moskau,
fl August . Wb Die neue Zeitung „Mir " (Frieden ! veröffentlicht
eine Geheimdepejche des damaligen Kriegsm ' nister » KerensN an
den Minister de- Aeußern Tercichtschenko vom 2" . Funi 1017. in
der Kerenski sich darüber beklagt , daß die Verbündeten Rußland
größtenteils untaugliche Geich.izze geliefert hatten ^ .15 Prozent der
Ge chüge halten ein zweitägiges Feuer mittlerer Starke Nicht aus
gehalten.

Wbna Moskau,  ü August . Gestern sind in Moskau laut
„Fmeftija " einige hervorragende Vertreter der englischen nnd sran
»osische Bourgeoisie verhaftet worden , Fn Verbindung mit dem
Vormarsch d«' «' Engländer und Franzofen im Murinangebiet find
gestern französische uph serbische Dssiziere oerhoftet morden , deren
Tätigkeit der Sowjet Regierung 'Verdacht einflößte.

2vbna Moskau.  5 , August , Meldung der Petersb >»rger
Telegrgphen 'Agentur Die Richricht der ansländilchcn Prelle über
die Verboitnng non Mariin Gorki wird widerrufen.

Die letzten Tage de» 'Aaren Nikolai.
Stock ho im . 5. August Telegraphen Union Wie jezzt al >s

Fekaiertnl ' ing gemeldet wird , wurden den , Zaren die legten Tage
zu einer wahren Qual gemacht Man versagte ihm jeden Lesestoff
außer her ..Fsmestlja " und der „Prawda " Da »ßm die Geidmi ' tfl
vollständig ausgegangeu waren , nu .i er gezwungen , iüefgnqenenkost
mi sich ,mi nehmen Die Möglichkeit , sich Geld z>> heichasfen . wo«
l)in nid )! g ' gel-t» . iui jede, B »ietn 'echiel «" » 'einen Ve»m«»nd ' e»

und Freunden sowie jeder Besuch auf » strengfte unterfagt war . Der
Za , wurde gleich nach seiner Ueberführnng non Tobos »k nach Fe

katerinburg von der Zarin getrennt , und es wurde ihm auch nicht

Ä tet. die Gattin kurz vor dem Tode zu sehen, trotzdem erend darum bat : auch wurde ihm nicht erlaubt , noch einmal an
leine Kinder zu schreiben . . —

Kleine Mitteilungen.
Der Kampf um die Ve sl  e «L i n i e. Reuters Bericht»

crstatter beim französischen steere un der Westfront meldet , daß
die deutsche Artillerie ein sehr heftiges Feuer aus der ganzen Desle-
Linie unterhält und daß die Deutschen einen lehr heftigen Wider-
stand leisten . Die Deutschen haben das nördliche User mit Ma¬
schinengewehren und Bombenmersern verstärkt , während ihre
Flieger die Truppen der Alliierten heftig mit Maschinengewehres
beschossen Uederall ist der Widerstand sehr hartnäckig.

Wb Amsterdam.  6 . August . Die „Times " meldet aus
London : Die Verhandlimgen über die Ueberführung der Familie
des früheren Zaren nach Spanien verlausen günstig . Zwei der be-
teiligten Mächte haben bereits zugestimmt.

Die Sch ulds rage im Prozeß Maloy.  Der sran
ziisische Senat beschloß im Malvy -Prozeß in geheimer Abstimmung,
die Aullage aus 'Verrat außer Betracht zu lassen : hieraus bean¬
tragte Senator Flandin die Anwendung des Artikels betreff»
Pslichtverlehung im Amte . Dieser Antrag wurde mit 03 gegen
btt Stimmen , bei 2H Stimmenthaltungen angenommen.

Kein freies Geleit.  Die Abfahrt der beiden holländischen
Lazarettschiffe nach England wurde auf bestimmte Zeit verschoben,
weil Deutschland es ablehnte , den Schissen freies Geleit zu ge
wahren Vermutlich steht diele Weisung im Zusammenhang mit
der Frage der deutschen Gefangenen in China , die bisher die
Ratifikation des deutsch-englischen Gesangenenaustausch -Abkommens
noch verzögert.

Kriegserklärung eine » amerikanischen Fn-
d ia n e r st a m m e s . Der Stamm der t nondoga -Fndianer . de»
innerhalb der vereinigten Staaten völlig Autonomie genießt , hat
Deutichiund den Krieg erklärt und den Tomahawk ausgraben
lassen,

Wbna Washington.  5 , August , Meldung des Reuterschen
Bureaus . Ein deutsches Unterseeboot bat hundert Meilen von der
Küste von Birginien einen amerikanischen Tankdampser versenkt.
Dreißig Ueberlebende wurden gelandet.

Amerikanische Ablehnung der „B e st r a s u n
Deutschlands.  Der Korrespondent der „Times " in Washington
telegraphiert : Die öffentliche Meinung in der Union sei gegen
den Beschluß der Pariser Konferenz . Deutschland zu strafen , weil
es für den Krieg verantwortlich sei. weiche Stimmung auch in
Deutschland beim Friedenvschiuß herrschen möge Sowohl in poli¬
tischen wie in standelvkreiien sei man zwar der Meinung , daß die
Alliierten klug handeln würden , wenn sie eine Uebereinkunsl über eine
Kontrolle der 'Rohstoffe treffen würden , aber man meint nicht , daß
Deutschland in jedem Falle gestraft werden müsse.

Wb Kiew.  tt . August . Der Nachfolger des GeneraUeldmar.
schalls von Eichhorn . Generaloberst Gras Kirchbach. ist gestern in
Kiew eingetroffen und hat sein Kommando übernommen.

'Wb Berlin,  tt , August . Die ..Rordd . Allgem . Ztg ." bringt
über den Eifenbahnerstreik in der Ukraine und seinen politischti.
stintergrund Mitteilungen , die ihr von Kiew von besonderer Seite
.zugegangen lind . Darin heißt es : 'Aach den bisherigen Feststellungen
unterliegt cs keinem Zweifel , daß der Streik aus poliiiichen Grün¬
den von außen her in die Ukraine hineinqetragen und mittelbar
gegen die ukrainische Regierung und die Mittelmächte gerichtet ist.
Einige aus Großrußlaud kommende Agitatoren wurden verhaftet.
Die gesamte Organisation , die vollständig im Geheimen arbeitet,
und aus dunklen 'Verstecken ihre unierirdische Wühlarbest verrichtet,
ist jedoch nicht aufgedeckt worden . Die Organisation arbeitet mit
erheblichen Geidmitieln . Allein im Eharkower Bezirk sollen ihr
ltt Millionen Rubel zur Verfügung stehen Das Fehlen einer or¬
ganisierten einheimischen Polizei erschwert den Komps gegen diese
geheimen Organisationen , sodaß d>e wirklich Schuldigen nur schwer
zu fassen sind . Fn den legten Tagen ist im allgemeinen der Ein-
druck verstärkt worden , daß der Streik langiam im Abflauen bk-
mitten ist und der Betrieb sich allmählich wieder dem normalen
Zustand nähert.

Erfolge und Talen zur See.
Von Fregattenkapitän v. W a l d e y e r - st arg.

Als der Sturmwind des Krieges sein Brausen begann , damals
im erhabenen Monat August des Fahre » 1014, wa ganz Deutsch¬
land wie ein Mann ausstand , um der Schar seiner Feinde und Reib-
linge frei und kühn die Stirn zu bieten , da traf der Wind mit harten
Streichen einen alten wettergewohnten Eichenstamm und einen
jüngeren , der neben ihm in Friedens, »eiten hochgewachsen war —
steer und Marine!

Fm steereskörper stak noch immer Blut , das auf mancher Wal
statt heiß geworden war — für die Marine galt ev. die Feuertaufe
zu bestehen.

Wie hatte es hört) gelautet , als wir noch mit den Vettern jen¬
seits des Kanals im Frieden lebten -' Eii ^ s Morgens — so hatte
man offenherzig plump und ausgeblasen verkündet — würde be«
deutsche Michel erwachen und dann sei sein Spielzeug , die deutsche
Flotte , nicht mehr vorhanden . Versenkt , verbrannt , zerstört sei alles,
was unter des Kaisers Flagge gefahren wäre , und der Union Fack
lei seines störenden und störrischen Rebenbuhlers entledigt . Alt
England , merry ald England habe wieder Rübe und könne sich in
satter Behaglichkeit aus dem Thransessel der Welt seine» beschau¬
lichen und geinißreiche » Lebens weiter erfreuen.

Es ist anders gekommen , ganz anders ! Die englische Grand
Fleet ist nicht als Gewitter bei Sonnenschein erschienen , sie hat den
Einsatz nidit gewagt , weil sic fürchten mußte , beim ernsten Spiel zu
viel zu verlieren , weit mehr als ihr Ansehen vertragen hätte . Denn
noch immer beruht die britische Weltmocht einzig und allein auf
dem Fntaktfein . de, unberührten Kraft der Flotte , Die Stellung
des übersceifchen Weltreiches stein und fällt mit dem Seemachtcge
bLnke«».

Das war der erste große Erfolg , den unsere junge Marine
buchen konnte : die hohe Einschäpuna die ihr feiten * d-» Gegner»
widerfuhr , eines Gegners , der . selbst ein Riefe an Gewalt und
Kraft , doch be-> Widerfachers Macht nnd Stärke fürchtete , halten
wir . ,ms uoi Augen , wie die Dinge sich entwickelt Haben würde »!,
wenn i» den Augusttageil 1014 unsei Linienschiffs Geschwader zu-

j I"m »lengefcho »i.» und oeriuchiei worden wäre , fo daß die englische
j Fi alle »tiumphielt Harle
| Offen und ungeichunt hatten nicht tun unsere , sondern auch
1 Mp  dänischen und hollmidil .hen Küsten gelegen Kattegat nnd Belt^



urSien t" in Wie Siiiiffuht («ftieihcn gciuoi brn und in der Ollfec lUüre
der gc|ain (e Handel tradiqelefii lieber die Dftteebrinfe binwe«
Iriitten sich Briten und Russen die .stund gereich! und eine iianbun«
un Pommeen « .Hütte nriiie in «reifbar * Nahe aeriidi . Las Höne
da » für uns bebetilet ! Milliarden an Meeren waren aernichlel war
de», und wa wir in den ersten Keiegsiaheen die Laste » eine » eleuei
Srontenfrieqe » zu trugen gehabt haben , wäre stall dessen ein Drei
irmnlenfrie « bittere Bolwendigkeii gewarden Und die drille Fron;
hätte van Flandern bi» Ostpreuhen gereicht.

Daß e, dazu nicht gekammert ist, da» aerdattken wir der deiü
ichen stochseestotre, Sie ist der starke Schild gewesen , der nlchi nur
da » deutsche Bolk aor ernsten sargen und Gesahren geschützl, io11 ■
dem auch der Armee sttitkensreiheil gesichert hat.

Wir dürsen nicht vergessen i vettllchlaud » und Veste, res,th.
Ungarn » Fio » e haben gegen die britische, sranzässsche, russische,
italienische , iapanische und amerikattiiche Seemacht gestanden , da»
ist ein zahiemnästsge » MistverhaHrü », da» nicht ausgeglichen werden
kann . Und reotzdem — hallt nicht |ede» Weltmeer wider tunt den
ICrfolgen und late » unserer imtgen Marine?

dm cllUen Ciean ruht ein englische» seemaunsgrab . Bei
U ar o tt e I ist e» gebettet , und Gras Spee war e», der ha » Wrab
schell sühne Und wenn er auch tpater mit seinen Schissen erlag,
sa war sein tknde dach so rühmsich , das, selbst d.-r Feind den Au«
gang kaum al » Steg verzeichnen wird,

(int indischen Ozean war die „Um den"  der base Weist, Ser
allen »Handel in Fesseln schlug Da » Schiss gespensterte umher
tute der „Fliegende stvllältder " Bach langem Suchen erst gelang
e« der bum jiiluininci, «eiuür | ellen Viatz der Feinde , seiner habhalt
.«!■werden

3tn Atlantischen Ozeuii trachtete die „st arl »ruhe"  danach,
e» der „Emden " gleich,lut,nt , Ein neidische» Weschick Hai ihren
!stuht»e»iattl uatteilig abgebroäten,

„Die Nordsee ift versiegest !" , sa lautet ein gruizinäusige « Schlag,
war , au » britischent Munde , Butt , die „Möwe"  Hai , u iweien
Malen im schnittigen Fluge da » Sieges erbrachen , ist lies in den
Atlantischen Ozean aargedrungen und mir reicher Beute heimge,
kehrt , Ile und ihr Prise,lichsss , die „Bareowdale " ,

Wa » hat den „Wals"  da » Sieges geschert? Seine grsntmigen
Bisse haben den seittdsschett standet der halben Welt getrosten,
lieber ein Jude hat er aus der Weide britischeu Welwerkehr » ge
haust , kein Wächter hat seiner hahhast werden satt neu

Dir« alle» sind Inten — wir wissen, e» wären noch uiele wür
dig , genannt zu werden ; erinnert lei mir an den Dantpser „Marie ",
der unieren watieren Ostasrikatteru , säst wie ein Wunder , Muni
rion zugesithri hat - • da » alle « sind laten , die sa schiackettio» grast
und erhaben dasteheu , hast sie allein genügte », da » deutsche Volk
stall zu machen Sie legen beredte » Zeugnis dasür ab , dass e» der
Geist der Ittchtigleil uitd Selbstzucht ist, der in der Manne allen
auerzogen wird

Butt nach ei» Wart über die U-Baate Wenn der,,nst die Ae,
schichte der tnodernen Marine geschrieben werden wird , dann kann
ein ehrlicher Forscher nicht umhin t er must aus alle Meristeme der
Ensivickiuug deutsche Bamen seszen. Da » deutsche st,Boot ist e»
gewesen , da» in tue Tat utttgesestt hat , wo « noch aor wenigen Jahren
unmägsich schien, E » hat sich da » Weltmeer erschlossen und sich zum
sterrn über de» Ozean » Aewait gemacht,

Ca lifpt In der Batur de» Seekriege », dost sich die Kampikriisie
nach der Schlacht aaneinander trennen bi» zur balligen Lorlösung
Do» hat zur Folge , dost die stampshandlungeu weit seltener sind als
am Lande , Sie gleiche;, such auszutkenden Aewittern , die kommen
und gelten al « sltichisae Erscheinungen Noch immer , wenn e» in
diesem striege zum Ziisammenprall aus See gekommen ist, zu
stampshaudsttugen gröstereu Sill » mit iknglond » rtthmgekronier
Flotte , um deren Flaggen der (Seift eine » Badney und Beison
schwelt , Hot e» sich gezeigt , dost sich die deutsche gepanzerte Faust
weidlich aus » Dreinschlogen uersteht Borm Skagerrak  ist e»
am nachdrütklichsten bewiesen worden , der lag war und blribt
linier Sieg ! Doppelt und dreisach ehrenuoll , weil er erlochten war,
den ist gegen erdrütkende » eben,,acht and gegen einen Feind , der
in de» Augen der gesamten seesahrende » Welt seit Irasalgar —
über hundert Jahre siegt e» zurück — für unbesiegbar galt,

Ai» ein sunger steld ist die deutsche Marine in den strieg ge-
zogen , ober sie hat bewiesen , dost auch in Ihren Belhen der recken,
haste Wellt de« steereo lebt und wirkt

Mit Wo» Mir Kaiser und Besch — sicht und siegt die
Marine!

Tages-Rundschau.
Di» Brifrtjuna de» Zeidmarschgll» v. Eichhorn.

Wb B e r I i it , v , August , stritte nachmittag ist in der Gnaden,
kirche eine Irauerseier fiir den ermordeten Wenerasseidmarlchall
von Eichhorn abgehalten worden . Der Sarg war vor dem Altar
zwischen Blattoklanzeu und Lichtern aulgebahrt Der Feldmarschall
stad und die Orden de» Berewigte » lagen daraus Ossizsere hielten
die lotenwacht . Am Fastende war ein von dem stelman der
Ukraine gesandte « schwarze » Sammetklslen niedergelegt , da » |e ein
Palmen , und ein Eichenzweig in Siiberstickerei zierte , Bing » hüus,
ten stch die Kränze , darunter einer vom (hetteralseldmarschull van
stindenburg , sowie se einer de» ukrainischen stelman » und der
ukrainlscheu Gesandtschast mit blau .gelben Schlesien , Beben dem
Sarge nahmen die Angehörigen Plag , AI« Bertreter de» Kaiser»
und der staiserin erschien Weneraladsutant , Aeneras der Jnsanterte
non Laatenleld , Vollzählig war die ukrainische Welandstchast mit
dem Aesandlen Baron Steinheil an der Spifte gekommen , ietner

Wir find allzumal Sünder.
Bon E , strickeberg,

IBachdruck verboten,)
Martin Foghoser hatte im strug von Weistensand Ferieuguur

tier genommen . Ein leibhastiger Kammergast in dem öden steide
dort — da » war ein Ereigni », dem selbst die strugwinlu einiget
masten begrissostutzig gegenüberstand . Dieser sterr mit dem schnei,
dlgen Aussehen eine » Osstzier » in Zivis war gewist so ein übet
Ipannter W» ststädter , der sie mit den verdrehtesten Ansprüchen
tsuölen und selbst wenn sie da » Menschenmögllchlte tat , ihm den
Ausentholt angenehm zu machen , doch eine » läge » au » Langerweise
au «rücken und obendrein ihre » Aasthos schlecht mache » würde . Und
ihren sonstigen Weschösisarundsähen entgegen versuchte sie, den
Fremden von der „verdrehten " Idee eine » Soutmerausenthalte » just
In Weistensand abzubringen,

lk» wird dem sterrn zu einsaut werden , gab sie ihm zu de.
denken , Auster dem pensionierte » Forsirm aus dem Fiukeuitetg
örüben gibt » hier weil und breit keine sterrschasten , mit denen der
sterr verkehren könnte — und der Alte ist ein krokehlsüchtiger Dick
kogs. Und mit dem Essen ist'» auch nicht zum besten bestellt teilt Int
hetsten Sommer ! Ich werde nicht mal imstande sein , dem sterrn
nlle läge Irische« Fleisch zu beschassen.

Beruhigen Sie sich, Frau Wirtin , tröstete der also Augeredete,
ich werde mit allem zufrieden lein , » ud hast e» keine Aesettschasr
Iller gibt , deshalb bin Ich ja eben hergekommeu

Sa bezog Martin Foghoser der Wirtin Puszstube , in der ihr
Stolz , die Wlasservante mit den schön veWoldeten lasteu und
Kuchenteliern , und da » grell grünt , sonst Immer sorgsam verhängte
Slaolssosa standen , und er packte uttch sogleich seinen Koster au «,
denn er war entschlossen, zu bleiben.

Je weniger Kultur , je mehr persönliche Einsamkeit , desto besser,
Denn Iroft seine» schneidigen Auosehett », seiner kaum mehr ul»
dreißig Jahre und de» ihn mitten in da» tätige Leben hineinfteileu
den Berus » al » Staatsanwalt besand er sich im Zustande tiesster
seelischer Biedergeschlagenheit , Die Halle sich in dem Maste immer
mehr seiner bemächtigt , al « er in seinem Amt Immer tiefere Ein
blicke In da » Unzulängliche alle » Meuschemnesen » und Menschen
merke» tun mustte Er , der von dem ehrlichen und stürmische,t
Drang beseelt mar , im wahren Sinne de» Worte » Recht zu sprechen,
batte e» bei der Unvollkommenheit und Starre der Aeseiteoparo
graphen doch schon mehr al » einmal geschehen lassen müssen, dak>
dg» Recht vergewastsgt wurde und da» Unrecht triumphserte , das
die Strenge de» Gesetze» den Sünder au » Bot mit derselben Un
batmherzigkeit trat , wie den aeborenen Lumveu Da hatte er an
aekangeu , au sich und tiI! •r West zu uet,we !kel,t Da » schar! au«
«rprögte Sittlichkestsgesuhs in ihm sträubte sich mit aller Mach,
gegen die Erkenntui », dasz die Weit „ tut einmal unvollkommen ist

der ukratttische Wenernl Seredin , Abordnungen von Kriegerver
einen mit ihren Fahnen standen zu Setten de» Altar ». Bach Orgel
spiel und nach Borlrag de» Liede » Tücher » „stein schonret Tod ist
nt der Welt , ule_ tftr vorm Feind erschlagen", sang die Gemeinde
„starre meine Seele " , Dann hielt Weheimrat Dt Straust , der
Feldoberplarrer de» Osten», die Gedächtnisrede , Der Weistliche, der
mit dem Ermordeten besreundet gewesen war und der auch in Kiew
die lotenjeier geleitet hatte , legte leinen Worten den Text zu
Gennde . den der Verewigte selbst tu jeiitem Tagebuch für seine
Leichenseler gewünscht hatte , I , Eorimher IS, Ver » 12 „wir sehen
seht durch einen Spiegel in einen dnuklen Ort , dann aber von Au-
gesicht zu Angesicht " ustv. Er gedachte neben den Feldlwrrngaben
Eichhorn » seiner grvsten soldatischen lugenden und der Schsithrhen
und Freundlichkeit diese» prächtigen Menschen ttud guten staute
roden , Gesang de» Dvmchor » jütlvst die Feier , In der Scharnhorst
straste hatte inzwischen die Irauerparade Ausstellung geuautmen.
Unter strömendem Regen wurde die Leiche aus eine » sechsspännigen
königlichen Leichenwagen nach dem Jttvasideukirchhvs übergesührl,
wo die seierliche Beisejzuua ersolgte , Bach den Salve » erklang da»
oste Volk» und Soldatenliedi „Ich Han einen Kameraden,"

Der (Beneralflab al » Zenkralbehörde.
Bet der Nachricht , dem lüroheu Aeueralstab sei der Rang einer

Zentralbehörde verliehen worden , wird sich nur für wenige Leser
ein klarer Begriss mit dem Worte „Zenit albehörhe " verbuudeu
haben . Die meisten haben sich erstaunt gesrogt , wo » da » für eine
nette Kategorie sei, von der mutt bisher nicht» gewusst habe Die
Erklärung , der Aegensolz dazu sei „Provitt,ziasbehörde ", hat die
Frager niibt viel klüger gemacht Dasz dem Aeneralskab mit dem
neuen Rang eine Anerteunuug für lettre Leistungen zuteil werden
sollte , besagte die Bachricht selbst Auerkennuugen und Attszeich.
ttungeu sollen Freude machen Mau kutschte also danach , worin
die Ursache zu dieser Freude bestehen kömue . Politische stöpse , wie
der strieg sie in reichlicher Menge erzeugt hat , versielen bald aus die
Vermutung , dasz diese Urjache tu einer Vermehrung bet Macht und
de» Elnsiusse » de» Aeneralstabes zu juchett lei,

Ialsäch >i,h houdesk e» sich aber biost um di» Erledigung einer
jener inneren Verwaltungssragen , die zwar die Beteitigten gründ.
sich und ausgiebig hejchästigeu , die aber für die Oessenllichkeit ahne
Reiz sind, und au denen sie deshalb achtlo« varbeigeht . Der Wrotze
Aeneraistab war ursprüngiieh eine dem striegsmlnisteriuttt nach
geordnete Behörde , Ebenso wie der strieg IHHfl dem Ehe ! de»
Aetteralstabe » persönlich eine gastz andere Bedeutung gab , als er jie
vorher hatte , ja wurde seitdem auch die Rolle de» Äeneralstabe»
selbst völlig verändert Sein Plosz im gesamtst ^Verwaltung »,
organiomu » entsprach seiner gesteigerten Vrdeutv tg nicht. Die
Bestrebungen , beide « mit einander in Einklang ZI »ringen , ziehen
sich durch viele Frledrnsjahrf hin . Erst seht ist diese Frage durch
die Verleihung de» neuen Range » gelöst worden.

Der Rang al » Zentralbehörde bringt also in der stauptsache
die stusterstche Stellung de» Ekrokze» Aeneraistabe , in Heberet » .
Kimmung mit dem Wert der von ihm geleisteten Arbeit , Er er.
müglicht e» ausserdem , die Beamten de» Aetteralstabe » im Rahmen
de» Staatshonshasi « besser zu stellen al » bisher . Mit dem Maß
de» Einslujses de» Aetteralstabe » hat dagegen die ganze Frage über.
Haupt nicht» zu Um; dieser Einslust ergibt sich zwanglos au » den
Ausgaben , die dem Aeneraistab gestellt sind, und wird durch den
höheren oder niedrigeren Rang unter den Reich«, und Staatsbe.
Hörden nicht vermehrt oder vermindert.

Der Wasserweg Danzig —Cherson,
Wb Wie au » Danzig gemeldet wird , traf dar ! vor einigen

Tagen ein Auoschust de« ukrainischen Verkehrsministerium » ein,
um die Frage zu erörtern , wie die in srühereu Zeiten viel benuhte
Wasserstraste zwischen der Ostsee und dem Schwarzen Meere zu
ein «!» neuzeitlichen Arostschissahrtswege ausgebaut werden könne,
Danzig hatte im Frieden eine lebhafte Zusuhr au » der Ukraine,
besonder » an stülsensrüchten , Oelsaateu , Werlte und holet ; ln Zucker
und stolz überstieg diese Zusuhr diejenige nach stöuigoherg um ein
Vielsache », Danzig war kür da » gesamte Webtet der russischen
Südwestbahnen der am günstigsten gelegene Aussuhrhasen an der
Ostsee, Der zeitgemöste Ausbau der Wasserstraste Dusepr .Pripset.
Bug -Barew -Weichlel würde der Ukraine einen Weg erschiiesteu, der
kürzer und brauchbarer wäre al « die bestehende Wasserstraste zwi¬
schen llherson und Riga , dessen staken mehrere Monate de« Jahre»
hindurch vereist ist. Dieser Arostschissahrtsweg würde auch die
kürzeste Verbindung zwischen dem Mittel - und westdeutschen stattol-
nesz und den Binnenwasserstrasten der Ukraine schassen.

Da- fünfte KriegSwirlschasisjahr.
Mil berechtigtem Stolze ersiillt int , an der Schwelle de» fünften

»rirassahre « der Rückblick ans die Ersolge unserer Wassen , Bichl
minder stolz aber dars auch die steimat der strast sich rühmen , mit
der sie, nur aus sich verwiesen , die Entbehrungen von vier langen
Jahren überwunden bat . Die Abschnürung vom Au «lande und die
immer schwierigere Bestellung de» deutschen Acker« haben die
Energie und den zähen Verteidigung,willen de» deutschen Volke«
nicht gebrochen , und ei» Rückblick und Auebiick beweisen heule , dost
auch Int vierten striegssahr der Aesahreupunkt der seindlichen Au»
hungerung »ossenlive siegreich überschritten Ist,

Die legten Wochen brachten iinerwiirtete neue Sorgen , E » lag
die « esürchtuu « nahe , dost in der « rotversorgiiiift der « evölkerun»
vor Einbringung der Frühdruschekfräge eine Lücke entstehen könnte.
Die Erwartuiigeu aus starke Aetreidezusuhren au » der Ukraine wur-

und wir Kompromisse mit ihr schliesten müssen, wenn wir uichs so
oder so , um Barren darüber werden wollen,

Bun war er Ihr wenigsten » für ein paar Ferienwochen etil-
Hohen, in da « einsame steidedors , da , er gelegentlich einer Radtour
kennen gelernt hotte , stier wollte er versuchen, ob sich die rampo.
nterlen 'Heroen wenigsten » eiiiigermastea wieder zurecht nicken
Heben . Aber al » er am Morgen nach seinem Einzug in der Wirtin
Pugstube erwachte und sich in dem bäuerlichen Iu,kulum umblickte,
beschlich ihn doch ein unbehagliche » Empsinden , Da » die Matrage
in seinem Bett bildende Stroh raschelte , iveuu er sich bewegte , die
niedrige Stubendecke mit den schweren Balken schien sich aus ihn
senken zu wollen , vor den schattenlosen Fenstern brütete grell die
Sonne und erzeugte einen stickenden Dunst in dem ohnehin schlecht
gelüsteten Raum und eine wahnwigige Fliege umkresste boshatt
summend seinen Kops und segle sich, allen Verscheuchungsversuchen
zum Trog , Immer wieder aus dieselbe Stelle seiner Baseuspsge,
Würde er sich mit der Flucht in eine solche Einsamkeit und so prim !,
live Verhältnisse nicht doch vielleicht zu nie! zugemutet Huben?

Er meinte unter der schweren Federdecke ersticken zu müssen,
und in Schweist gebadet sprang er ans . Sein Kops war ihm wüst,
er suhlte sich matter , als er sich am Abend zuvor in » Ben geiegi
hatte , und e» trug nicht zu seinem Wohlbehagen bei , hast der Kaiser
nach Zichorie und Rauch schmeckte, Wa « sollte er nun den lieben
längen Tag beginnen ? vrausten herrschte eine drückende stsge Trog
dem nahm er ein Buch und ging in den Waid , der unmittelbar am
Dvrs begann . Kein Lusihunch bemegie sich. Die alten , Inorrigeu
Kielern standen mit hanaenden Aesten wie müde «keile in aer
Hlnnnernben Wlut , Die Wirre Badeistieu knisterte unter seinen
Fristen und dicke .starzträuen rannen an den rissigen Ttömmeü
herab Wie verbrannt erschienen hie Fiechlen an Heu Bäumen und
da» Ara » am Rain Denn die Sonne glühte durch die Kiese,,,
ivipsei bi» aus den Boden und Martin muhte inmisslkürsiü , denken;
wenn da ein Funken in da» trockene stolz siele, müstte ein siirchier
siche, Brand entstehen,

Endlich gelaugte er an eine Schonung , deren srische» Wühl ihm
sä verlockend zuwinkte , dast er , ohne lauge zu überlegen , tiber da»
jie einhegendr Droh,guter stiea und einem gut gehaltenen Weg , zu
schritt, den er in einiger Entsernuna zwischen den Bäumen enl
heckte stier war der Woidbestand krästiger und irischer und die
Ländschast nahm zu Martin » Irohem Staunen immer me!» einen
parkariigen Eharakler um Ai » er uns eine kieiur Lichtung hinaus
trat , in deren Mitte eine üppig grüne , mH Blumen tiberlnte Wiele
wie ein weicher Teppich miettehreltrt In«, war ! er stch am Waldrand
in« Aras und strrckie brhaastch seine Glieder

stier mar r » mormig kühl Ein Wälsrrchen Hast i„ (einer Röste
und ein irischer Sufi weher nun der Wiese zu ihm herüber Er
iimllle seien , aber er schob die stände linier den Kops und rrämme.
Die EinsamkeH und Ruhe saren ihm wohl und eine anaenehine Er
schiossung kam üher ihm Er mnstle eingesihliimnieri sein , denn
piögssch schrak er murr »hier Berührung zusammen Er was ieuchies

den emräusckü, und mir irapsenwei » sickert diese üuelle Dazu
dir Bolioeudigteu an uu » heran , Oesterreich Ungarn , wenn uMu
nur mit bescheidenen Banaten , auszuhetsen . Unsere stassunng bl,. ,.
bades die eigene Ernte , di» in birrfrm Jahre auf unseren FM, . ,,
heramvüchit Winerringseinslüst « schoben indessen den Veginu .1,
Ernte um mehrere Wochen hinan » und stellten unsere Ardutd
eine neue Probe , Jem oder klingen in den weiten Webte,.,,
Deutschland » srähüch Sichet und Senie , mit köttlichem Korn
tadelte Wage » siülei , die Scheuern , die Brolnot ist abgemendet , i,„»
vom ist, d, Mi », ab kann die Mehtratio » wieder hera >ügeh, .|
werden.

Diese» Eejaig danken wir der LandwirtichaH und nuferer
Kriegswirtichasisarganisation,

Das, der Acker auch in de,» verssasteueu Wielichastssahre rein,
bestellt wuede , reih « sich den Br . s,taten der deutsche,, Landwirle .
den ersten drei Krieg «|ah,en gieichwertig an . Dem , die » »zulau,
tichkeit au uteuschlicheu und tieiischeu Kräsieu , der Mange,
viingee nsw,, sind eher geäster at » kleiner gewordru . Wir muh,,,
unter diesen Umstände, , damit rrchue », dast die Ackererträge etiun-
zurück,ehe ». Ist die» „ ich, der Fall , wir wir da» s„ dirirm Jaiu
erwarte, , dürseu , dam , liegt allster dem Segen de, stimmet » au,
laiidwirtschastitcher Seite ein Mehr von geietsletrr Arbeit vor , d,,
dir itüchste Anerkennung beanspruche » dies.

Auch eine gute Ernte will geborgen und verteilt sein , und im,
letzt die « rtegswtrtschasteorgonisottoi , e n, die viel geschmäht , Wvi
bester ift ol » ihr Rus , so, die ziveisellv » „ » » vvr de», wirstchäststih,
Znsannnenbinch bewahrt hat,

Wohl hat die Kriegswirkschasl ihre graften Schwächen und u,
stäNea in, Aesolge , die sich mit schwerem Druck auch auf ti ,

Die Vrrpsstchiuug der Vehordru , die
hat
Laudwirtschasi legen,
uässgleu Vorräte müglichsi reslio » den , verbrauch zuzusühre », h,u
m a zu jenen besandre » bekiugteu Revssimien iaudwieischustiiäu
Betriede gesuhlt , die uvn den Behörden selbst nur ungern aersug.
wurden , E » fnm , jedoch sestgestell, werden , dast der gesunde - m
unserer Landwirte die Rolweudigkei , dieser Reuistoueu , wie uu,,,
unterer triegswir,schal,sicher Mastuahmeu bereil » esugeseheu !„ •
oder ein,nlehei , beginnt . Unsere Landwirte wissen, dast sie die non
ihnen »erlangten Üpser int Jmeresse de» Vaterlande » dringen , uu,
dessen Bejlund astein auch die Sicherheit ihre « « eslstr» uerbürqt »t
Wa der Unmut inner ihnen nach die Ueberhand hat , fällte ein Vi„.
aus die Eutbehrmige » der « rrdrauchrr , aus die Lastru , die aus ui!
anderen Verusaschichieu ruhen , diesen Unmut zerstreuen

Vergteicheu wir die « erpsleguu » im ieszsen Wirlschosisnü,;
aUgemein mit der ° °u Ist, » 17, so ergibt stch nnzweiselhast ein Fon
schritt . Die Arundlagen der Ernährung waren mit Brot , Hurlolielu
unb Fleisch ständig gedeckt, nur in der « artoffeloersoraung traten ,,
ben legten 4 bl» # ffludien de» Wirischgsfiahre » Siockungeu ein
Z « ?r wurde die Bro,rätst » ,; abermal » hrrabgeseht , doch nur für üi.
stälstr der Zeit ol » im Johrr vorher , und wenn für den Ausinss
bie»mnl auch nicht Ersah durch F ' eisch grgrbeu iverdrn konnte,
deckte doch eine rrichlichrrr « dgodr von Bsthrmitletn und Zucker t»,
Wckeu wenigsten » zum Test , Dem Fettmanael steuerte zum leii
eine mwgiedige Lieseruug rinn guter Marmeiadr

Mit »ollem Vertrauen können wir au » dem adiauseudeu ii
da « neue Kriegswiisschastssahr hsueingeheu , Au » allen Tesseu dl
Reiche» komme » nach wie aor zuuersschtssche Erniemeiduugen , Tn
verheisteu ' inen Ertrag , der den de» Vorjahre « über,re,sei , toll,
«uch bei « erückstchtigung eiwa nach esntretendrr WsHeruug «i,w
schlöge ist die stossmmg oallaus berechtigt , dast die diesjährige CTrnte
im vurckischust, besser wird al » die Emir Im Vorfahre , Damit ,|i
ble Gewähr gegrbrn , dast wir auch im fünften Krieg »wsrtschast»sahn
durchhalten werden ; wir dürsen sogar , abgrsehen uon der Fses
orrlargung , in mancher stsnslcht ml , besseren Versorgunqeberhiüi
nissen rechnen . Wenn diese « »»sicht die Krust unsere » Widerstande
stähss, darf sie freilich andererseit « doch nicht die Vorioege de
Staate » zu weiterer Iparsamer Wtrtlchast heelnträchliaen . In bei
Entwickelung der Ernährung »verhstltnisse im Jadre IüI7 Ist, in
dem sehigen Stande und i» der frohen An,sich , ans die neue Enm
liegt sedensall » die drgriindete Zuoersicht , dast wir in der strinwi
auch allen kämmenden Stürmen ersotgreichrn Widerstand wrrdeu
Iriften können,

Aus Stadt , Kreis» Umgebung.
» «brich , den 7 Angnst lülst

La , Eisern , » reu, «rhlelient

straste l!» " 11b 1f r ■ ® ol,n l)f9 Werkmeister » Vrnder , Rbesngaa
Musketier Ernst st i l che , Sohn der '« tue . stilche, » itrlKr , fl.
Wehnnamr Wilhelm Raset,  Fahrer in einer Mrinirtoiu ..

kvtonnr , wohuhati Wir »dadrnrrstr , 27

I" I e u z r r,r e r KI a, , e rrhtett Arsrntei
u> klfl«m Rrs , Jns .Rrgt, , Sohn de» Fabrikwächrer;

Friede , Wränrr , Rhelnstr , >2», - Seine beiden Brüder besitzen i"ffito dns (t . M. 2. $U.

. ^ "^ " ilduard ,fj ii I b Idi , Rheinblickstraste,1, win dezum Bizeseldmedei desördert,

' Polizeiliche Bache ichreu.  In voriehler Bache sind
Waidstraste gelegenen Bäckereiderrieb eine

Anzahl » rote geftohten worden . Der oder die Täter sind duräi
Einfteigeu durch ein Fenster in da » Grundstück gelangt , — Eie
hou »bur | rt)e an « Wiesbaden , der uerdo, »widrig rin Fahrrad mit

etürvruduug stn? Anzeige , - Wegen Feldsruch,

und an seinem Ohr war ei,,' ichnauheu
ln «? ™ ^ 1" kl" l“11' ,r  J 1* äusgerichtr , unb sah nun Aiifl'
m Äuge einem Iaqdhlind gegenüber , der fick, knurrend und knmps

st' mme' drsrhleud"l?ord" 'hlerhr" " " " ""
..... P 1**' ®llil !ln,lf ! Martin schnellte uolteud » empor , undrkünmteil
um den nuschiussig urrhurrruden stund und starrte , siederisch ei
RÄ » ! 111!,' 6' r Cnme ent «e« n, die . trotz der Sauueugtui
in eil ichwarze » Gewand gekleidet , mich nüher kam, um den stuuk
zu veiauotchtigeu . ^

Lord , rief sic noch ( Intimi , hierher ! - Da stockte ihre
Srirmne , Sie fuhr zurück und oerhurne , uou einem piätzlicheu
Schreck geiuhurl . Ml ihrer Stelle . Mit «rosten , entsetzten Btickeu
storrte sie oui Mortin , wie dieser aus sie. So masten sie siüi einen
Augenblick istüveigeud Dann , ehe er ein Wort heruordringe «, eine

i>ä» e sie sich gewendet und ichritt , deu
bäch ausgenchlet , langsam , ohne sich umzuwendeu,

über die Wiese , ein schwarzee Schatten tu der sanulgrii Sammei
Pracht riug »uui , "
. . ilk sank wie rrschiageu wieder in » Ara » und barg Irin Gesicht
n deu standen . Da » Vicht tat ihm aus etiuual weit , Sa säst er

lange und grübelte in sich hinein,-
bä Uänd er ienrr Frau nahe , in nahe wie

ke nein Mrnschru nus Eedeu saust . Er hatte sie augedetet , hatte sisti
"fl lbrer Sstwnheii berauscht und keturu heistereu , unaediüdiiiereu
Wumch üerannt , ul « sie demuüchst al » Gattin in sein stau » führen
in dürsen . Damals uWe er al » Assessor In ihrer Buierltudt riet
Ireliinqtiueife da » Richteraml uu ».

Fhre Eltern spielren ul» Grastinhustrielle eine tanaügebnrde
Rolle am Ort , Ihr rinzige » Kind gast als glanzeuhe Partie und
da » eben liest den einiacheu Asieiio» nach immer ichiuankru , in »Hu
ifortti um Utitlo Schöning auziihalleii , uachdem er brrrii « ihr Ja
wart besäst. Er wollte „ ich, als Mttgistiager getteu Dam , brach
!“ l' " fl Vlih auo heiterem « iinmel die Katastrophe herein , die der
Schoningichen sterrlichkeir und dumit mich seinem Lebeusalück em
grausame » Ende bereitere . Sec Fabrikant geriet in Kontur » -
schlimmer ai » da «, er wurde iinrebltitier Manivulationeit überführt,
ble er sich, um den Zusammenbruch auszuhasteu , harte zuschutdeu
kommen lassen . Und der . der den Kankur « zu regetu und die
Schande de, hachaiiaesedeiieu Schäning auszudecken halte - war er.
k r,i ” ^ ä' fläi« neriet er in den ersten Kansliki Zwilche,,
dem Bnchstaden de« Gesetzes und seinem sterzen — ei» Widerstreu,
an den, er selber beinahe zuaennde gegangen wäre,

Marlin kannte dem Schiüdigen sein Milieid »sch, nerianen
Schöning war ein » hrenmaim «emeien , nieder ein Leichrierliae,
noch ein grirüllenlaier Wagei,ai », „ her niigünsiige Koniiiickliiren
basten feinen Kredit erschüttert ; und ditn », uau alle, , Seiten Irr
bronflt , „ Hetzt in eine verzweitetnde . siniitase Angst hineinnefaat.
bä » ' er sich an die „ assminq geklammerr , durch einen neuen Ersaig
alle Schiüd und alle Schusden in Znknnst sssgen zu können Da



.„natu einem SdiUler mef)r«r« UI11116fldtnllldxr «iiriolldn ,iO
' omnnn und dein o«|<D«bi(|Ui» ; :onöiutri mieöer uusgrchanbifli. ~
Üi„gegan«en lind l  lTftwrtr»tiilij|»oiijH(ien i»wn unke,lalle,»' , Mb-
"Clll“m ' .S»blrH,i)( (in,i(lifiit( Anfrogen KilU'ii darnb.'r

f.niKi», ol» bic Vktorvnunq itüoi Ete'Nuse. Oblt unb cuDiiiimK
' \ ’>lpri ! 1817 cv lUliifel, duk Private . Anstalten und offent'

•n’rtjtlidjc verbände 0 »>ftnuiunu\iMi ihrer lionbereien durch Pacht
vt VviiiifPcrtriiftc oder im Wege der Itersleigeruug m hergebrachter

-,̂ ,sr veräußern Diese - rage ist zu bejahen E» ist jedoch zu
," ,ch,.'N. dosc die Erwerber, meun sie da-r Dbsl selbst abernten uitd
, Perkehr bringen, nach der '.tiechtsprechung des Aeichrgerichts
. Erzeuger an.z»,sehen sind und den fitr die Erzeuger geltenden

Allsten der genannten Perardnnng soinit unterliegen. Äie
jV-.r> demnach an die von der Peiche-stelle sestgeseglen(.»rzeuger
1, ichstpreise und. soweit solche nicht sestgeseszt werden, nach 8 " der
>tiiorbnutia an bii in de,» l?seserungs"ertrageit der ^ eichsstee lest
Dienten Preise gebunden, sodas; sie dae. Obst zu höheren Pret en
„t.-i unter gültstigeren Bedingungen nicht absegen dursen. Llesr
brei-regelung wird bei einschlägigen Vereinbarungen und Vie-
ttM̂ien i'o» ihnen zu üerii«tfi«htiBen fein.

Der Um*rrid)l»inlnl|l»r Hl» die königlichen'.Keoieruuflen und
tzraoinziallchulfollegien»eraninsti- Berdleiiste »in ble Unnbheuflr-
mimtiinfl, insbesondere auch wahrend der Serien, durch Ankrage auf
,elchnun«  mit dem « erdlenstfrenz lür » rleg. hl,,. auzuerkennen.
■IlleUehrer und Lehrerinnen, die ,ich ans d.elem »der einem anderen
, l,-lae!e. auch auf de», der Schule und der Iafsendpl »ge- » riegsoer
." „fl. erwerben, fallen bei de» An,rügen beructfichtifl« werden.

,w Wiesbaden- Ein Llebespärchen Hai am >. Ananst Feonk
veriuiien. nachdem e« feine Vlbfirt)! kund «eaeben hier. Im

Mabengrnnd" armelnfani in den lob zu grben Aul Binachrichtt
;„,„,l am, ffranlfiirt her lieft unfere Mriminniaolijei norfleflern be„
jJS ln, Mnbenarund nach den Leichen durchfuchen. ahne dast lie
e»,e, Erlöst, grknbl Halle. Die Leu,che» lind in, Reralnl wieder

aelehen worden, van dori jedoch isi ihre Spur oerloren ge-
gen - bn der Ab,ich., - ine der »lelen Wafserralen , u . rlannen,

, , ,e lich, während die Sä, „i,ie,„e „nl der Dnrchluchun« de, S
.„e her, in, Mab. ngrnnd belchäf.,,,, waren, ein Mann, nachdem e,

,. ,,„ r .« leider eniledigl Halle, ln» Waller , er derlei jedoch dabei
, h nden und Flltzen in die Wurzel» der Wailerplla„.zen »nd e»

,,,are um ihn q. ,ch. d' n fle.uefen, wen» "ich. die Beom.en ihn. bei-
„elvrungen wären und ihn in ihr Boot aezohen häiien. Am
,f,„„iaa verhaileic »Niere » rlmlnaloolizel in »inen, Hielilien»rst-
' lästigen halei einen Delerieur an» Berlin , welcher lich. seitdem e,
„ämenilüchii« ist, a»i den stoiei.Schwindel veriegi Hai. Er Halle in
e , « nfthol, in dem er unier fa hem Nanren ad««fti»aen war und

„ich, nur eine Zechfchnld van Uber Müll Mark «nnachi. ,andern auch
Äei Ana. st. llien und « ästen « e.rd«e in der Form von Dar ehen
„haeknäpli, bereit* mehrere wachen in Tau » und » ran« Belebt,
„„wähl er „ich, äber die geringsten Mittel uerfiiflle. .

—. königliche © (t ) fl »j  p 111e. Ev wird daraus aus-
.„erkfam gemnchi, dast die Frist, bi» zu weicher den vorjährigen
.hhanuenie» ihre feilheriaen Abannemeniepiahe reiera.er, werde»,

» August d-> I ». abiciuft. Gleich,eilig wird wiederhol, ersuch,,
olle Plschrtsten in Abcmneinentsongeieflenheitenan da» Abonne-
„,e„r».Bür ° de« » änjgiichen IKealer» zu richten.

Au. dem Adeln«- ». Wie eine va,e innullen der Mi .
„ehmen lich die vbstl-lder in, Haber aele«e,i»n Teil de» Mheingon»
„eaenüber den im Mb' iniai befindlichen Odsthoumaniagc» au».
Ahrend „nie» im Toi ein Apie, oder Birnbaum - nun
,reifen ist, der eine» nennenswerten Behang zeigte — weiiau» Ine
,„eisten Bäum, stehen ja hier »äUi« leer —. trifft man, >„f brr hobt
lehr viele Bäume mit prächtig»,», reichen, Behang- »efonbetc_flutln hl. f. r e. lnfichl di« Apfel , Birnen und auch Zmeilchen
bämne ln dem onisteigestden« elände zwilchen Eiwille. Neudorl
und Rauemha , die" nach Schiangenbod. Auch dei Marien,ha , . . .
halst man nach eine befriedlaendeErnie . Es lei», sich hier, dast IN,
aUgemeinendi. auf den hohen stehenden, lpnier diudenden vdff>
hau,ne eher die Frastperiode iider,landen, w,e na,neust,chauä di»
,a,„er blähenden Sorien , wie die befannien ..Schainalen
luirtier" oder „ftranfiurler - , unier den Aeviel» und die w»»l««r
e.npflndllche» Wirstchaiiabirnen erheblich bester durchkamen al«
früher blähend,» «die» lafelobfl.

lumflint . Di» drohende Aioil-lkinquarlierun« Hai den Mleier.
-chustverein Frankfurt a. M. veranlasti, an de» Siaalakonunstfar
nie da» Wohnun- swei«,, zu Berliu foi«ende, Schreiben zu richieiu
linier der Frankfurier Mleier,chali besteh, eine „ich unerhebliche

ste„nrudl«nna weaen der «eplanien fo«enan»len efiatteinquariie
nma auf der « rundiaae >iner Miiiläreinquarlleruna , d. h. eine Be.

jo „ach der « röste der WoKnun« und nach dem itinkenmnen
,l,ree Inhaber », bei de» kleinerenWohnun»«» zu «anz uuhalibaren

uftänden führen würde. Der MielerfchMwerein, Berireier der
ärankfurier Mieierlchaii, bittet deshalb, bei Fall,,»« der zu erlaste».
den B»riä «un«, fast» diele fich al» unbedin«, nolwendia h-rau«.
Neste» follie, hierauf Räckfichl zu nehmen in der Weste dast zunächst
die leerstehenden hänler und Wohnnn«en bele- l würden, iadann
„lären die - lästeren häuier zum AUeindewohneuund d,e,eniqe„
„rasteren wü-hnun- e» heranziniehen. di» mehr liiäume enthalten,
„lc für die Inhaber und ihre Familie eriorderlichlind.

Daufenau. wie da» Diezer ..» relsbia» meldei, wurde - ez.',,
einen hiefiaen Einwohner Anzeige erltaste,, weil er eine,, ei»,»„er
Frühkarloffeln Ist, >« i Mark aerkaufie. :stü<«lichieloles« orgehen
mit « efan- nieftraie» «eaen die Wucherer, aber eben,o -egen die
lenlaen, die lolche „nerhörleu Prelle bezahlen, kann allem btefein
„„ nelnqeiährlichenTreiben ein Ende machen.

kferborn. Au, den, Spielplast an, Siadillchen Wallerwerk
„n.rde Ende uariqer Woche feiten* der ..Ehristl. Vereinistun« höherer

war er dazu - el°n«i, « eider herbeizulchastenum jeden Preis -
aienn es fein mustie. auch auf nngefestllch» « eile — und wa> zum
Schurken geworden, ohne felber in feiner lieruenzerrnllnng die
Traaweiie feiner handlungsweile zu erkennen.

Jahre feines Lebens hätte Marlin damals h,„gegeben, wenn
er de» Mann hätte ichonen dürfen, fcljonen„m feiner lochler wil¬
len Aber da war da» erbarmungsiofe ,.M„st", der Harle, eifern»
Buchstabede» « efestes, der da flebot: „Der Mann Hai «e,„»di„,.
„lcichvlei an» welchen « runden und zu welchem Zwecke, und du
"„„st, fh,, uerur,eilen, weil er „ich, ichlau genug war, ,ich eme hin-
leriür ollen zu lallen für alle Fälle ." n,.

Welch eine Bach, Halle er durchlebl, als ihm d,e Schande d. s
Manne«, den er in « »danken ichon leinen Pater genanni haste,
„,,s den Büchern ostenbor geworden war ! Wie haste er mit ich
„er,,»gen, ob er ihm „ich, wenigstens zur Fluch, oerheste» loüle,
Nevor er die Angelegenhei, den, Sioalsanwai , „bergab. Aber
er ha,,' leinen Eid geleiilel, ei» „ euer Diener des « efestes zu lem,
es „ist,, „ , brechen und zu beugen — und da» mar starker als olle
stertenswiinlche. Damals war er noch felfenfeft„an der üonrefi
lichkei, und '.stolwendigkeii der « efeste, wie lie «nd. überzcugl, und
re Halle gen,ein,, die Well miistle ans ihren Fugen gehen, wem.
He „ich, a,st das Tüpieichen genau qehandhabl würden. 'Nun „ei
der erste nagende Zweifel in feine Seele. . . . ... .

Die Szene welche über jein Lebeneglnckenil,hiebe» haste,
stand wieder uor leinen Augen, „nd die ganze Dual und Bol jener
hi , erwachlen », ueuem Leben. De, Morgen da,inner,e, da

llopste es lelle an jeine Tür . ein» oerhülste Fron glill ichasteuhall
herein, und fank zu leinen Füfzcn, Du must, ihn rellen. Marl,,,.
Xu, „Miftt! ._ Es ist mein Bai .-r - er überleb, es »ich,, wenn leine
Schande an» Lichl koaunst

Er stöhnte «ui, Iä , kann „ich,! - Um « oste» Bar, „ herz,gk«,i
willen, gnäic niich nichl! — Ich dar, niän. . .. . . ,

Du mustl. Marlin - und Du kannst auch! Warle nur einen
einzigen Tag bl» er den, Meere i,l' Sie „mkiammerle feine
«r,ii(. Willst Du ihn denn täten, meinen — nuferen Baierk ! —
hast Tu kein Erbarmen, teil, Aiam oon her,!

7lnn wäre wahlcr geweien. wenn er wirklich kein ner , gehabi
Halle. -Jiärii jesti in der Erinnerung paäie ihn wieder d,e hinnnels-
„ng , die er damals durchkämpienmusste.

Wenn Du ihn stich, reiteft, ist da» Band zwilchen uns zerrjilen.
drohic lie „ad er »stchle. dal' aus leinen, Leben das « lag ichelden
„'firpr, nenn er ,ie u» lo, Aber auä> da« mach,- ihn nichl mau'
iend Sie nnihle oon lim, gehen ohne Troll . Al« ein paar
een fpulei aui leine Anregung die Polizei zur Festnahme Ludwig
Schani,ig« fchresten wolste. fand lie einen toteii Mann

Seiiden, Halle Marlin Faghaler non feiner einlilgen Brau,
nid)i*\ mehr zzehoit, sie nie mehr flfkhen Blle seine Annäherung»-

Schulen Wefilalen, " ein Aelilager aufgei'l,lagen, das zu,»i,Hst»an
zirka um ©chülern «»>» Alter von I —17 2ohren bezogen tvtttd
!> e langen Lenie fallen fiä, »irr In gejunde, Lnst erholen i,i,„
:i Wo,He„ hier bleiben. Da»,, jo st estva dieselbe Anznhi Mädch. n
nnf dieselbe.geil hier ein,reiien.

Aloin,. U. Augnst. Ein empureuder Borgang ereigne,' stw
gestern abend ani den, freien Plage uor dran inestge» hauglbah,,
Haje. Dar, lost aus einer Bank ein kranker « oidai. der inioige
mehrtäther Berschülinngen und Verwundungen, im Felde einen
Aervenlchoch duvangeirugen Halle, und dabei die Sprache veriar.
.giuei vorübergehende „Dämchen", die de» eniilelilen. znchenden
Feidgruuen iahen brachten e» in ihrer helfpiellofen « emnisrohe,,
über sich, den armen Saidaien aeriachc» und zu aerhvhnen. Dies
regle de,, Mann derar, auf. dast er einen neuen starken Aeroen
icha» erst,,. Er konnte aor Anfregnng nicht van der « ieUe ä»
feiner hilisioiigkeil schrieb er den « rund feiner Erregung auf ein
Blast Parier Die Sanilaiswache des hauplbahnhois nahm lich
des ar,»cn » ricgers, der keinerlei Angehurige „zehr beü« .. ."'^ '' !»
in treuer Fürfarge au. Die Erregung de, Unistehendeniastl stch
wohl »««reifen. An ihrem « stich. Lasten l,ch d,e beiden rohen
Franenzinnner rechl.zeilig aus dem Slaube gemacht.

Vet forfche Ion . Wie der „Mainzer An, , he,chiei. ift auf
einem dortigen Amisdüro ein kriegsinuaiider Schuhmacher am,
lirämpien befallen worden, als er angebi,cĥ ..e>,»u« har, ange
fchrieen" wurde. Der Man » mustie von der Saniiäismache he,m-
grdrachl merdst, „ . . . ..»

Söcgcnlod) I. Aheiuh. Ein lchwerer Unqlüchsiallmst lad
ilchen, Ausgang ereignete lich in hieiiger Gemeinde. D,e Lbjahrige
Eheiran des im Felde steifende» lagiiihner » Malchins aus Main.,
ktttlt hierher zu Venvondten Otts Besuch, 2m Begriss. - t »«er ONZU
machen, gerieien ihre » leider durch, eine glühende » ahie „> Brand.
T .e junge Frau erlitt ia schwere Brandwunden , dast ste letzt nach
gnajuaUen, Leiden im Mainzer » rankenhau« qeftorbeu ist.

Arichsdund für hrimalfunfi.
Bad homdurg  v . d. h .. «. Augufi. Unier dem « orfitze

ao„ Prof . Dr Marl Bruuucr Beriin -Llchierjeidemit Heule im Miir
Haus bei lebhafter Be,eilig,,,,» au« allen leiten de» Be,ch» der
„Aeichsbnnd fiir heimalknnft" Ji, feiner zweiten Tagung zufam
,„k„. In den BerHandinngen des hanpiansichuffe» wurden in
mehrstündiger Ansfprache die Bichliinien fiir k>ie künfiige Ardest
des Bunde» feftgcleql, der ais ei», Arbeiisgemeinfchast aüer ,n
Frage imnmcnden Verbände „nd amllichen Stellen der pflege des
Deuifchstnn» in Dichtung und » unst im « eiste einer frohen stolzen
heimailrene dienen foll. Der liieichsbnnhfall kein neuer Welibe
Werber der bestehenden» örperichafien gleicher Bichinng fei», fon
dern ihnen Sstiste werden und fie ergänzen. Beim Ausbau des
Bundes foll oon örstichen „nd iondfchafllichen Einrichinngc» an»,
gegongen ,verden. In der offenilichen fkork defnchlen Mochmiiiag
figun« fproä, Plärrer Julius Werner,Bod homdurg v d. ,' f. über
Fichie» Lofungswar, „höheriiimmen und heiligen" « egenude,
mancherlei Boi , „nd Miststände» der « egenwar, , die e,ne Herab
stimmende Wirkung Hollen, gäile es. die Sailen ani dem Instru
„„ „! der Baiksieeic Hoher zu stimmen. Dos könne gelchehen durch
traftaolle heransardeilung der beulfrijen Eigenart . Die ans ir»n>,
den, Boden gewonnene» Erze müffen in der « lut nationalen Le,
Hen» geiännoizen „nd nach denlichem Slii »mgeiormk und deniicher
Art angestigi werden. Die Lebensqnellen, an» denen das Deustch
„an feine ewigen » raiik ichäpfi, heimal und « taube, müstk» in,
Belchsbundihre cifrinften hüier linden, Lehrer Dtia Sin Eralh
'» i ( 1, r i rt, a . hih lprach über „Das Boiksiied". Mach einen, knap,

llcberblirr über die « efchichie de« Boiksiiedes «ab der Medner
in einzelnen fchariumriilenen Bildern einen « egrist von Ara „nd
Wefen des Baiksiiede». Eine Fülle der fchänfien Lieder, von einem
herrn „nd einer Dome gelungen, ergänzlen den Borlrag in ,»,rl
fainflcr weile . Der von Brai . Dr. hon » Mnch-ifombnrg ange
kündigte Barirag über „D,e » anli der deallchen hania " fiel wegen
Behinderung des Medner» aus . I », Aufchiust an die « anräae iand
eine Llnunq de« hanpiausichnile« statt, die »ch mit dem Aushau
der Organistttion des Bundes hefchäiiigle. _

Ims Wilh' iin Becher, hat am einigen Wachen ioigende Bii-
d-ulfch„»gsoa,lri,iä|ie Begaiachlang an den „AUgememenD. u,
„hen - pra-haerein" Berlin eingereich, - lenagiuph » urjt . .
stenographiere,, Imsen. - Ieh , lieg, der « eich- ld am und im e
an der belrester.de,, -lelle iolgendermaben: -A>r« Adstchi. statt
»luzichrifiler » urzer lagen, ist gut. wenn fie allae,,,,,, , onge
„o,,,,»«„ wird, da» kiingi fanderbar, ,st aber ein durch alle Heist,
der Sprachvereinignng erprobter sag . D,e Form ..» urzer har
den « or zug, Daft fich das ef' ilwor, davon büden las,, (kurzen, . .
Auch das Warst Sleuornpifi. das wohl oiigeme,,, gebrouchiiaf, aoe,
deshülb lerneswegs ichorr ist. Hefte fich einfach oerdeustchen etwa IN
»urzichreiber. Eine ,P,lan „»enfie»nng ergibt asto: " «toph
»urzer . Sieuattfpist » r,r,fchre,bcr. Sienographle » urzfchrm.
stenographiere» inrzen.

Strafen in aller Fett. Aus der !Hh o n ichreih, man, W,e
olliom,zierlichio wonderi auch Heuer eine Schur nnninermuder
Muchfarilrägerdurch die Rhö». hier gib, cs »ich,s »u danifker».
ober d. fio mehr zu fchaueu. Und uamenllich das MHonfiadlchr,
T- nn rvird nie „ragongen hier gibl es nämlich irn AHnenfaal

^ des gelbe» Schloiies, dem Slammsttz des durch der, » r,eg Ith» 71
berühntt gewordenen hanerifchen « enerols Ludwig Frelher, van
der Tonn, eiwos gern, Befonberes zu fehen. Im Borfaoi hangl e,„
Eie,„olde, dos rings oou Schrilttoieiu umgeben ,fi und »ist welchen
die Elraien bildlich dorgesteli, find, die den Verbrechern zulest
wurden. So wurde .,. B . eine Frau , die nnlreu gewcfen war, hold
nosti durch die Slroste» «e,iihr, „nd mit Mulen grpestfchi. Für
gewöhnlicheUntreue belanr der Verbrecher eme Tafel „mgehongr.
auf der die Mifieiai uerzclchne, stand. Ei» « anfedieh muftte eine
Xarel mit einer gematte» « ans zur Schau tragen ulw. r,efe
Strafen würden heute ficheriich tuirffamer fein, als « efaugn,» unb

^"^vie letzten warie des Foren. Die nstfifche Prelle veröffenttichi
Berichte über die letzten Stunden des Aaren, au» denen hervor
aehi, dost er der « aüstrestung des ttneils mit graste, Fastuag ent
gegenging. Unmittelbar vor feiner Erfchiestung Hobe er ausge-
r.sten" Schon, „reine Fron „nd meine „nfchuldigen. anginstilchen
»Inder . Möge mein Birst Mustiond vor dem Verfall bewahren.

Fncker an« allem Papier! liniere Ehe,niker machen alles Sie
können den Uehergang oo» efeüstali oder Elärle in Hücker,n Ser
Fabrik erzwingen. I «U> lall es ihnen, wie dos „Anstsbloli der
Meichsfleiie für « emlife und Obst" milzniesten meist, geglnst, fein,
tim Hellstoil in Zucker überzr,führe», der fa weil gerenstgi stk, dast
er »i» Vlehlutter diene» kann.

heule beginnt eine neue Erzähl»»,,

Wir find allzumal Sünder.
van E. hrickeberg.

Vermischtes.
Münster, Der stestverirelende.rommandierende General de»

7. Armeekorps Hai den haupiman » der » rastiahriruppen bem,
7. Armeekorps ernrächligl, alle Prioaikrastiahrzeug« stn Bereiche
de» Armeekorps leibst oder durch Palrorstllen an.zrchoilen und aui
Zuständig,eil, herkuisti de» wagen «, der eluzelneu lei e. der Be
triebeftaffe unb der Bereifung zu prrsten. Wer de» dien, stcheu An,
ordnungen des haupiman »» oder der Palrorststcn zawiderhandeil
oder unwahre Angaben macht, wird mit einem Jahr Gelang,ns be,

°'°"« .n ,.Lebemann" wurde am Dannerslag in einem »aiieehaus
in der Friedrichstrastein Berlin iestgenonnnen. Dori erichie» ein
lehr unger Mann mit einen, Mädchen und „mäste eine graste
steche Als er ein« Fiafche Sek, „ach der anderen auiiahren liest,
'iel er einem » rinstnaibeamien a,st. Die'er fah «ch das Pärchen. _ I. «JJ. s ... ein ITtnhrtnai-

Austrage" einer Mutter leinen, Ba.er in Breslau stiiiiii Mar , Uber, I Ersten ^ ,Erolg„arttern,e .ster^L,,d,. i . . .. —. . .. w.u ... n«, nadi K.ii.i uihiti iuhr 1 StliliicbrinaPH. Ltott dessen ftinft er noch bPiii Bo,nhot . fuhr 1. Glosse
nach Berlin und brachie daN da» Geld durch. Mach Bezahlung der
Zeche blieben nach in Mark übrig

verdeuiichungenfür Lienagraph und stenographieren. Der
Borfitzende der » urzer,Bereststqu„g Lloize Schreu in Biebrich, »zerr

verfuche wnren fchroif von ihr adarwiefe» worden, und gleich noch
den. « egräbn.» de» « vier» hotte fie mit ihrer Mutter die igegend
ucrlaffen. Niemand mustie, wohin die beide,, gänzlich »erorntten
Frauen sich gewandi hatten. Alle feine Machforichungenbliebe,,
ohne Erfolg, lind nun, nach fech» iongen Jahren , trat ste ,b», hier,
„stiien in der Einfamkei, eine» heidedories. lern von der he,mol,
»»»erhoff, und plötzlich wieder gegenüber. — War d,e gouze Be¬
gegnung nicht oitiieichi ein Traum , rin toller « p„k g' wefen, mit
beut ihn die nie fchweigende Sehnlnchi »och der Berlorenen genarrt

' "" ' « anz benommen in, » opi, erhob er fich endlich. Die Glieder
waren ihm fchwer, dabei hämmerle es in feinen Pnifen. und die
Friste zitterten unier ihm. Er fah nichl, dast ein aller ,' ierr ihm
rnlgegeniam, stehen blieb und ihn „niiehlam erflanni musterte
Erst ais er harfch aui lim einiuhr, erlchreckie er aus leine,» Britten
auf, war nun aber iaiar , in die Wirklichkeitveiletzi.

Was staben Sie hier zu fachen? » önnen Sie nichl leie», hast
der Weg durch den Pari Fremden »erhole» ist?

Der „„höfliche Ion lränkie Marlin , Der Aste mustie doch
feste,,, dast er es mit einem gediideien Meirichenzu I»n hatte. Er
enifann ich, eine Tale! mii einer Iuichrifl a», Monde der « chonung
gelehen z„ haben, aber, träne von der grasten hitze. hatte er hä,
„ich, beinah, , lie z„ leie, . Biitzgieich lanchie der niedanke ,„ ihm
Hilf dast diele, gastliche Aste iicherilch her „Irofehlfiidtf .ae Dnilaai .
her penstanierie Faistrai war, „nd ohne eine Vnilchnldigung uar.
znbringen, er,rüder,e er bashafi, den in eine verichdileneJäger
japste Gelikideien »an oben herab musternd, Wie es jcheini, lind
Cie hier der Farjlanijeher

?li.er der Ai,e liest ihn nicht ansreden , Was ich bin, gehl Cie
ga, nicht» an! Sie haben lich von dielen, « rund „nd Baden zu
cntfernon, und z»vor fiesüilvittd! Weiter hoben mir nscht» Uttteinon
der zu stirossen,

Vun brotistc ober otich Mortin ous: Lie sind ein Grobion,
Tron 2hrcr fironeit " oore söge rch 2h»e>'. 0u-.>, 2ii) o' .' lde min)

i entfernen, wenn e«. verboten ist, hier zi>oehen. ober nicht eine xwre
rafcher, „is es mir beliebt. Es ftrht Ihnen frei, die rechst,,ästige
Slraie iiir mein Vergehen 00» mir einzuziehen, idi wahne in, » rag
„ , Meistenstind

Werien Sie Ihr « eid, wenn Sie wolle», den » rugwirien in
de,, hoi «. Oder ,wiest. Lie es iiä. n.einekwegen ein! » nd jetzt

tinscho!!'
ncrr ! Wen» 3 »' nirin ein Mensch ohne jede Erzieht"' - woren.

dOtttt--
<- ortsei.,»n» solfit.i

Buntes Merket.
Käln. In einen, Hieligen» oijeehour w,rd von jeden, « oll, der

an einem mit einer Papierserviette bedeckten Tiläi Platz nimmt,
eine beiandere « ebiihr oon 2!>Piennig erhoben

Schiietzung der fiän!iierhau«.(dalil>ö>i«n in Miinchen, .In
Mimchen lind Ist! ch Perlügnstg des « eneraiko,nma,Idos d,e Hu.ift
ierhaus Gastl,asten, d,? von einem befände,s zabiungslähigen
Publikum lehr zahlreich belnchi wurden, gelchiollen worden, weil
der Beirieb i» einer den « eietzesoorlchriiienund der ernste» Ze,i
gerodezn hohiilstrechende» Weile geiichrl wurde. Eine 'Anzahl an
derer « oststästen ist nochmals ernstlich oerwar,, , worden.

Fern voneinander. . . . D >e junge Lchlostbäuerju Marie
Lpirii in Binenbur« ,ft dieser Tage Grabe gciragen worden.
Am Tage nach ihren, Begräbnis irrst »an ber Westjrrrni ein Tele
gram,» ein. dast ihr Gatte , der Schlosthaaer Alois Lstiril, zwei
Tage vor dem Ableben seiner Fron den hel'deniod erlitten Ha, r»
ll„l (einer der Ehegatte» den Tod de» ondere» ersahren.

Bafel, «erüchi,veile uerlautei, bah demnächst auch ln der
ganzen Schwei, eine » leiderbestandsarstnahmeerfolgen foll.

Neueste Nachrichten.
Berlin,  bei , 7. 'August iüln.

Die Pariser Meidungeu über die starke» Wirkungen des Vom
dordemenl» aus den Ferngeschützen, wird dem „Bcrstner Lokal,An

I zeiget" zrstolgc, durch eine in « enl vorliegende haoosnolc beftottgl.
l Der Lnxembonrg-Poiolk, in dem der SiuaisgerichisHrst iogl, zähii

z„ jenen Parijer Gebär,de», jiir deren Bedachung besondere Schr,»-
mostnahmenongeorbnei morden find.

'Wie das „Berliner Tageblatt" berichte!, war in, Merchslnge
dem Wunsche „ach einer Erhöhung der Mannschnsis
loh » ,,,ig  Ausdrnrk gegeben worden. Aul ein Schreiben des
leichsiogsabgeordnelen Marguarl in dieser 'Angeiegenhellan den
,rfteu « raeralgnarlier,nestlet Lndendarll ist jetzt die Mittest,mg
einge,rollen, dast d,e Erhöhung ber Manistchnlislähnang bereit« ah
I August durch den »aller genehmig, worden ist.

In einem „Des Mikados 'Anwarstchafk aal de,, Mobei Friedens
preis" he,stellen Leiiorlikel de, ..Makionalzeilnng" helstl es. Was
setz, in Dstosten oorgeh, „nd was der aniharchende» Welt «iS
Japans endgistige, Enifchinst zu einem irttkrälligen Eingreifen in
den » rieg dezeichnek wird, stk, wenn nicht »lies krngk, ganz gewist
keine iaponifch amerikanilcheArstoplernng. Japans Bundesgenosten
lnhien, dast diele» erst »an ihnen abhängige Land ihren händen za
eniaieitrn beginn, und versuchen daher mit ollen 'Mitteln, ihn,
durch eine liefere Bersiriänng i» den 'Wettkrieg zu eine», kralligen
Äderlastverheilen . Denn heule ist im fernen Osten Japan „II
bestrittener ..zerr des « ehieics, Japan wird daher kann, leine „„
gebrochene»rast in die Waglchale f,ir England lege» toaUeu unb
biirfte dir günstige Gelegenheit henntzen. feine kaittineniaie - >ei>u„ |,
zu einer dauernden machen „nd enilprechend zu heiestigeu

Die ..Bastilche Zeitung" hemeril der Made, die der Arbeiier
minister Barnes in Eambridge über den Aaikerbnnd gehailen hau
Barnes will .»ja Derstlästandin den Bäikerhnnd anlnehmen. wenn
cs seine milstärifchenLeistungen nach dem Spruch eines « erichis-

^ Haies oermlndcrl, der ous Engländern. Amerikanern, Franzosen,
Iiaiienern „nd solchen Merstroien zistammengcietzi fein so», d,e g,st,
willig einem derariigen « eriststshoi beitreten wollen. M» anderen
'Worten. Barnes ,I> bereit, ein wehrlos gemachte« Dernlchiandin
den Bölkerband aaiznnchmen. Das ist der Siandpu 'ikk. den die
englische Ardellerschal, offenbar fiir den richtigen hält.

Grosze Verluste der australffchen Sfreffkräste.
Berlin.  7 . August. Mach einer Drahlmeidung des „Ber

liner Tageblattes" ans dem haag Ha, General Maaalch. der Obe,
beiehishader der aastrailiche,, Eireiikräile „ach Australle,, milge-
leil,. dast mehrere anflralstche Baiaillaae auigebrir, hatten, als « e
iechiseinhestenzu eriftiereu unb eine Menge Baiaillone von den-
gleichen La» hedrahl leie», iaüs „ich, ei» Machsch,,b au» Australien
kämme. Ach, Prozent der anstroilschenBevölkerung befinden sich
bereits unter de,. Wallen . Davon find ist Mb, Monn tot „nd Uiä iäir,
verwunde,

Ein nonvegifchc» Blatt über die Kriegoziele.
I Wdno Ehr >siiania.  U. August. „Doghiade," schrelh, i„

einem Leitartikel äber die »riegsziele,  Die Enieniê stabe
keineswegsihre » riegsziele klargelcgt. - ie habe nur ihren Sieges
willen bekundei. aber „ich,, wie ein Sieg ansgenützi werden falle.
Mii Mustionds Z„Ia,»nie,.brach Hobe sie bereit* «roste iinperü,
llttjiche Ziele in, Ollen nuigcbe» Mülle», lieber die Mvlwendigfe,,
einer »ollstänoigen'WiederberstelinngBelgien» sowie eine,' Meoision
de» Fronklurler Friedens herrsche kein Zweifel, ober bei de, ellast
ioihringischenFrage beginne die Unkiarheil. da gewrlie Teile des
Landes zweifellos denifch feien „nd dernlch bleiben müsticn. Ebenlo
könnien 7»aiiens imperiolistifcheZiel» im abriatiiehen Meere nichi
erreicht werden, ruas stilllchweigend bereiks eingerönmi werde durch
die neu» Frenndschoilzwischen den Iiaiienern „nd den Ingoliawea
--Iber weder an der iialienilch österreichische,, Grenze „ach aal den,

I Balkan habe die Enienie ihre Bedingungen für die Wastennieder-



Das (rfiiutfriflftf oller !f riebe, . «Probleme
Aorbr btfanni ° hillit " ' T ^ rostbrilannien bisher ebenfaUo nicht

bf,on " h0,lf  droor werbe gemeldet , bah die beullche » So-
mtrhi ,i. "ln|lr.a * '" rl “, #Wb »n unb auch keine IfnlUäbigmig geteiste,
' " " den lall, , wen man Den , chianbs Verlach, eine WeiiderrtMot , „

"l - der,chtggen wolle , aber oleichzütig fei man ebento
J ei>Ile t,fl f nc WklfHerrschaft aufrecht zu erhalten Solle
m 'bÄÄ . '" ?« ' »' ' " " ' " " d «' »«»> griedensdunde führen'
! (. ntente nicht nur das ' llecht von den anderen fordern'

müsse auch felbft Rclln üben. Wenn es iinglnnds Meimma
^ die oreiheil der Meere unb des i,anbei » nicht nur für die

e en iotte Maielttit . lonbern auch für bee
üüiöm f ' , nb mehr »Ue [feftungen , SlZn
L fi ; h mö,- ,i ' l H l9c ','„ a" f dein gomen Urbball Die Ve
•>. " 1* *" ' « der « iraste von «tibraitar möge früher für (fiialnuh nm

'Kê .e?, fllMX wHühVen l, «Vrl,elrieieöea"örmrB1̂ . M»>e\ „\’0b\ e®C ;iL'uL WNl"nm!b'manb«eL"̂ ar̂ !ttm MU"
Der Tauchbooikrieq.

Mba Berlin, 7 jlugufl . weitere
I « 000 Drulfo K,gilt,, . Johnen

rourben durch die 'r dtigfeft unlerer U-Boot, in b,m nordwestlicheuS„ fr>eg»gedikl vernichtet
ver tthef de» tlbmirolllabr « Der TNnrine

Ser heutige Tggesberichl.
Wb Amtlich . «roste » Hauptquartier . 7 Angnst.

' Dr | llichcrKri,g » | chauploh.
hecresgeuppe Oronprin, Buprecht.

Die Gefangenen|ob> aus den geflrfgcn Kämpfen nördlich der
Somme bai fich auf 2SO erhöht.

«in eitgiifcher Gegennngrfll fübiich der Sfrofte Vrane - Lorbie !
»rach noe liniere,, neuen cinfe» ,ufommrn. Die Lrkundungstdtig.
kcfi war beide,feile, der Dys unb Ott der Aore befondrrs rege >

nordwestlich von Monfdidier kam ein feindlicher Icilangriff in
nnfcrrm Zetter nicht >ur Enkwickelung.

Heeresgruppe veuifcher » ronprfn,.
«n der Veste, öfttich von Ziemes, machten wir in de» Morgen-

Uunden »e.t„ vor ,ob über di, Veste Gefangene. Abend» heftiger
Zeuerkampf. dem t-eider'eits von Braisne unb varoche, starke :
feindliche Angriffe folgten! fic wurden tcitiveifc im Zeuer . an einer
stelle im Gegenflost abgewtefen.

ver « rite Generotquartiertneffter! cudendar | | .

Luftschiff,Angriff auf England.
wba Berlin. 7. Angriff . In der Bucht vom 5. , um ö.

!Uugu|l Hot der fo off erfolgreiche Zichrer unfern cufffchiff-Angriffe.
Zregatten -Kopttün Graf Stratzner mit einem unterer Lullfchtff-'ve-
fchwader erneut die Vf,lüfte Mittetengtonds durch gu,wirkend,
Bombenangriffe befonder» auf Bolton. Itorwtch und dt» Befcftf-
gungen an der Humber-Mündung fchwer befchädfgt. wobrlchetntfch
fand er dabei mit der tapferen vefohung fein,» Zübrerfchtffe, den
Heldentod. All» übrigen an dem Angriff betefttgtencuftfchtffe find
kratz starker Gegenwirkung ohne Verluste und Befchädtgungen ,u-
rückg,kehrt.

Einsendungen au, dem Leserkreise.
, .. di'"" geftrigen tkingefandt über bie „vatt" Breifenbgchstrnste
bemerke ich. bah atts Zrankfur , a. M berichtet wirb, der Magistrat
ml - Ä . !! ' dmternbem Andenken an tffeneraifeldinarfchafl

ortrahe einfach ..tkichhornstratze" ,n nennen
Wohian. warum gehl S hier nicht auch ohne bas (leine pan

L ... . , ,, Befldeni-rheater.
Mittwoch . , . August , abends i Uhr : Die lustige Witwe.
Lonneretag , K Aug . it . abends 7\ Uhr: Lthwarzwgldmddei

n13orüU,, l' d,lli<,'<! n,il,c " ln8 für die efeit vom Abend des<11• n11It hK- tunt r lut .' p Vlh>*rb:
'iüolfifl, iHcflenfullc, feine lemperaturänberiutfl.

vekoniitniachung.
üetr . Steuer,u -ü tage nur bas Aechnungsfabr i !» !i werden

i'.n ^trofte*n ('' enieirhefteuern erhoben:
US ’■ efttfchiäge , :ir Ltaatseinkonnnenfteiter.
H.o ", des gemeinen Wertes der »frunbftiirke und (üebande

staatlich veranlagten birunb und (üebaudc-

f -' t - der beionderen tbeineinbe Gewerbesteuer
der ftaaitich veranlag,en tifewcrbefieuer.

i att ‘ • 2er Belriebsftencr
" n,,cJ, |V-‘ tH’r b ’intommcn bis tun , Betrag .- von I2u MarkeiNsNr.i.'ftlfM

Oim -1 Genehmigung , ur (ftlftbimg van Zuschlägen , ur Staat --. .
em ' nmmevf .e„ ..r ats .»emeindemntage » bedarf J. nach den , MHeg»
flflet , , ur Berettifachung der Berwaitung vom >:> ä mi .s , -a -----
•c . mdit iii-' h,

Uiiebrirh . 7 August isilx . Der Magistrat . Bog,

§tLtt jecler beloncleren 14n)eige.

*
, a ^uli 1,118 ifl in <*,n  l » « «r«n Kämpfen gl* unfer zweite» ßlutorfer au* unser
lieber ältester Sohn, mein guter krucfer,

stuck, jur.

Crnfl p >feiffcr
6in )äbrig -0 «frolttr im ft (dartillorit -R«gfmtnt 283

Jnhabor d(« Kit . rnen Kreuz, » 2. Klaff»

den Coi fürs Vaterland geftsiden.

Biebri* a. Rhein (Klitsbadentr HUm  6U), dm li. Hujuft 1918.

Dr . Ernst Pfeiffer , Geheimer Kabinettsrat,
und frau Henny ged . fflüntinga

Enno Pfeiffer.

Von Btil<id»b(lu* (n bittet men abjuftehtn.

fürs  Vaterland Karden un ere treuen Mitarbeit -r

Mlkelm Bach,

Peter Kirfchnerg

frkdricb Knipp.
6bre ihren Hnd nhen!

KftUc U Co.  HhtUngefellfdfaft.

Ttaihauestraße 47
SchvhreparM
n . M el

Wate », schnell» eiebfenuna»

litten BüdSc&wirtcB
*« verkanten. 720

eKmauEtadlMt» ovo

Inlm

u,n  LosavoWete
^ « rtken. Stübtk. ritche.
Libra » ke. « ch „ bvutte , « tu
mrntilchk . Akchenbrrktrr u. bat.
tvw a . br . (Uarirniitche , ivän
ke. Llübt « u . b « arirntchaaket
billig zu verdauten. 815

6 Neugaffe 6.
«euer Ichttner

Handkoffer,
Nachttisch

mit Marmorplalle,n verdauten.
' Keppenbeimerltrafie 7b. v. l.

Danksagung.
für di« sieten Be » eil- inniger Ciilmthm , und -li , ,ahl-

rüdnn ltean , und Bluminlptndtn bei dem hinlcheiden

unter«, heben Verltsrb .nen allen freunden und Bekannten
be-ztichen ltand.

Familie kseuker.
Be„ ,»nbei,n bei Main, , den 7. äfugu» UMS

finden dauernde Be¬
schäftigung bei den

Rheingau'
GkettrizMswerken

A .-S ., 247a

LltviUe a. Rhein.
«fficrco , tnibcrri *
Meinmüdchen oder

Mnatmädchen
in kleinen .'irauc-kalt . 2 Perienon
geiuchl Nur wädcben . welche
schon in befs- ren .̂ aul . rn waren
molle » sich melden von 11 l u
7 9 Uhr . Näk . i. d Gelchüslslf.

(Buche für lolort einen •

jungen, kräftigen
Aausburschen.
ttk. Ndolpli, Alivluaau Slr. s».

Arbeiter
stnden dauernd » BefrhAtigu .' g
tn der 227a

Lekttellerei Söhnlein,
SdijerffeinI Khefnqau

Die Geburt eines gefunden Jungen
zeigen hocherfreut an

Leutnantd. r.  Friedrich Lücke
u. Frau Luise geb . Bausch.

Biebrich , den 7. August IVIS.
Wiesbadener Sircsso 29.

Ofenmaurer
u Arbeiter

für <Scisokeiihau lo' ork oefuchl.
o 'i melden

Gaswerk.

JansardenwoHg
tlimnirr >,»d tiüchc mit Gnr.
-lbichlui: an rudige ikente total!
zu nermielen. »

')iäh. hei Tripperl, Bunsenllr. 5.
Loden zu oermlel. NatHfurltr.
dft. Nähere» bei ffamduraer.
Ml,»k«̂ en. vanao 7

Kleines, ichmaiiveih  rolek'.

SiäljdjCfi
•' titlflufett. Weberbr . Delnftn.

2l1ciber<iaHe 20.

Kreiherrv. Sleinfchule.
Zrischlaubfammeln , Donner- lag nachm.

'Ab Landesdenkmal 1.27 . 8-i,

Meine kräftigen
Tisch- und Wand-

Kaffee - !dNubten mahlen fast alles.
Ph.  Kr arncr , Wiesbaden. Langgasse 26.

12a

Me Mchziegezu «erkaufen.
Näheres Aiedttrahe 27

^ Armbanduhr
i ^ ulai verloren geaanaen nui
; hcf’t weoc Aalkausllr 4 durch
I Ahen.llr. muh V»n.jur«-fl .Cialle
» «r nder erhall gute Belohnung.
' ^lhzua. Nalhausllr . 4. p.

-Ile ne Mvhaung
zu vermieten *

Mahner filrnhc 1\

S -ZjN1. 'WoHlT
Im 1. Slotf mit Zubehör zum
1 Oktober zu oeruneieu.
"k  _ Aboiiti , | ?

VerschließbarerÄäum
jiioi  lln *erHellen oon « rrüten gi-l.

vno -bote unter ')!r. I.US and e A» chü totle.te. >

»ouaeretaa . den 8. « uev «.
abend» 8 Uhr beginnt in unterem

__  Bereln »lohaI ..Gasthaus zur Polt"

ein neuer Kurzfchrist-Lehrgang für Anfänger.
Die Teiln.ih'negebühr(etnfchl. Lehrbuch) belräak 1l Mark
ülnnieldunge» dötinen tchon jiht ertvlg" ,. "

Z- 21: Der Ilnlerrt» t,letler >v . Jarl»  t dt.

Sole«ttwWmedeM jggtageffen
o»m Mi »d »e Meim.

M mit stWgem ReiwoMniad
mb für wenige » Geld

erhall man durch Verwendung von i»leilche»,eakl -« rian , 0haaaa -t
i üm ' "uns" . .Sch,eswin ..ho„tei-. uni. « r bl

r - "" am ' ,n  d ' u"-d«n vetch genehmigt.
Eorten grüner Gemüse und g' nner (Sarlengewächie

LS ?ML -LL!» « » rZL
'7 - Pn - « ^ nd-EÄIÄ

i L 'F ? !ä :: ää $sL * M

i
W -MRSSLÄWAd . Mit . . P,d . netto Md . li.INi

:>Pid . netto Md. I.tto.

' Mahr L La.. G. m. b. h .. Attana-Llbe.

Ausgekämmtes Frauenhaar
Kaufen für heeeesMecke 8.1,

Ood .'» Römer , Friseure. Rathausstr. 39.
»om ttric fltmlnifferlum bcfteUfe Auskänser.

. « ÄfSSKS USfStSS
' “ f» cn ^«brnbrtnebes ufro. such, mittlere Fnbriknm

iiiib 'lirbeilsfreiibifleit C" C' ' ’ flCluiffc" l,nf,cn' ‘"" M ' iflon

Aufseher,
fcw nui her « ebmihlnnfl »on Pferde » unb in der ifnub-

,i)sr* '!* • olclllm 9 bei nuten tieiftnnaeu
f»ölr111tpMicfni flc  ober Krieoslieschödigle.

bu uiii schreiben unb ui bei- Bewegt, „qc-freideif nicht
1-hmoerl nnb. wollen o,w,tlb, -fiche Beweednnge.t nU
Jlrmo Sdtraarfd u. Frank . Jranffurf a. M.. wrist-staurnsfraf, «. hilfreichen.
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